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Von abgemeldet

Also ich glaub die Geschichte erinnert sehr an den 2 Kinofilm von Pokemon aber das
ist ja nicht so schlimm. Sie ist eigentlich mehr Fantasy als Romantik aber auch egal Die
Geschichte spiel aber schon nach dem 3 nur eins stimmt nicht ganz, Ash hat Lapras
noch g

Ash, Misty und Rocko waren mal wieder bei den Orange Inseln. Da Ash ja noch genug
Zeit hatte bis die Pokemonleague wieder anfängt, beschloss er und seine Freunde
noch etwas bei den Orange Inseln zu trainieren. Auf Lapras Rücken näherten sie sich
einer kleinen Insel.
Aber etwas war seltsam. Desto näher sie der Insel kamen, desto schlechter wurde das
Wetter. Doch Ash sah das mal wieder als Herausforderung. Als sie nur noch wenige
Meter von der Insel entfernt waren, kam eine rießen große Welle zu. "AHHHH! Gut
festhalten Leute .", schrie Ash zu seinen Freunden. Doch dann geschah es schon. Alle 3
+ Pikachu und Togepi wurden von Lapras Rücken gespült. Als Ash seine Augen wieder
öffnete, strahlte ihm die Sonne fröhlich ins Gesicht. Als er sich um sah erschrick er.
Nicht weit von ihm weg lag Misty bewusstlos im Sand. Er rannte zu ihr hinüber und
schüttelte sie. "Hey Misty wach auf.". Misty öffnete vorsichtig ihre Augen und sah zu
Ash. "Was ist los?". "Keine Ahnung ich weiß nur noch das diese Welle da war und jetzt
sind wir hier.". "Aber wo sind Rocko und Pikachu, Lapras und Togepi?", fragte Misty
besorgt. Ash schüttelte den Kopf. "Ich weiß es nicht.". Ash half Misty auf, und sie
beschlossen den Stand entlang zu laufen und die anderen zu Suchen. Doch es wurde
immer heißer und bald ließ sich Misty müde in den Sand fallen und meinte: Es sind
bestimmt schon 30° ich glaube wir sollten lieber in den Wald gehen, sonst Grillt uns
die Sonne.". "Du hast recht. Vielleicht hatten Rocko und Co. die selbe Idee.".
"Vielleicht...". Misty stand auf und sie gingen Richtung Wald. Im Wald war es
angenehm kühl. Als sie ein bisschen tiefer in den Wald gegangen waren, stoppte Ash.
"Was ist los?", fragte Misty. Ash hielt schnell Misty seine Hand vor den Mund. Dann
war es kurz ganz Still. Doch da, da hörte man ganz leises Trommelschlagen und
Flötentöne. Ash tat seine Hand wieder runter und meinte: Vielleicht ist dort ein Dorf
lass und mal da hingehen.". "Aber was ist wenn es Kannibalen sind?", sagte Misty
ängstlich. "Dann beschütz ich dich.". Ash grinste Misty an und sie gingen Weiter. Die
Musik wurde immer lauter. Bald sahen die beiden Dächer von Hüten. Hinter einen
Busch gingen sie etwas in Deckung und begutachteten das Dorf. Dort tanzten um ein
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Lagerfeuer viele Frauen, Männer und Kinder mit bunt Verzierten Masken. "Was sollen
wir jetzt machen?", fragte Misty Ash. Doch bevor Ash ihr Antworten konnte, bemerke
einer der Dorfbewohner die beiden und schrie "DIE AUSERÄHLTEN ENDLICH!.
Die Musik hörte auf zu spielen und man hörte nur nur Freudenschrein. Ein paar
Dorfbewohner raten auf Ash und Misty zu. Misty verstecket sich schnell hinter Ash.
Die Dorfbewohner nahmen Ash und Misty an die Hände und zogen sie zu dem
Lagerfeuerplatz und weiter zu einer Art Thron wo ein ältere Mann saß. Der Mann
stand auf und alle Leute schwiegen. Ash und Misty sahen sich ängstlich und verwirrt
um. Der Mann ging die eine kleine Treppe hinunter und trat vor Misty und Ash. Der
Mann war größer als Ash und hatte lange graue Haare. Der Mann kniete sich vor die
beiden ihn und alle ihm Dorf machten es ihm nach. "Oh ihr Auserwählten, endlich seit
ihr gekommen unser Dorf zu erlösen.". sprach der alte Mann. "Wie? Auserwählte?",
stotterte Ash. "Bitte folget mir in mein kleines Reich.". Der Mann ging auf die größte
Hüte im Dorf zu und Ash und Misty folgten ihm. Er setzte sich um einen großen
Runden Tisch und Misty und Ash taten das Gleiche.
"Mein Name ist Mana ich bin der älteste dieses Dorfes.". "Ich bin Ash und das ist meine
Freundin Misty.". "Der Mann musterte die beiden ganz genau. Misty war das
unangenehm und fragte schließlich: Warum haben uns alle Auserwählte genannt und
sich hingekniet?".
"Ich will es euch erklären. Einst war unser Dorf ein ganz normales Dorf neben vielen
anderen Dörfern und Inseln. Doch dann wurden wir verflucht von einem
Hexenmeister der sich unsterblich in eine Jungfrau aus unserem Dorf verliebt doch
die ihn abwies da sie schon in einen anderen Jüngling sich verliebt hatte.". "Und wie
hat er euch verflucht?". "Er hat auf uns einen Bann gelegt. Keiner kann diese Insel
jemals finden und zwar für immer.". "Aber wir sind doch hier.". "Ja weil ihr die
Auserwählten seit. Auch unser Dorf hatte eine Hexenmeisterin sind war zwar nicht so
mächtig wie er doch sie konnte seinen Fluch etwas mildern. Wenn 2 wie Feuer und
Wasser jemals diese Insel betreten können sie den Fluch wieder aufheben in dem sie
den Nachfahren des Hexenmeisters besiegen.". "Wie Feuer und Wasser?". "Ja wie
Feuer und Wasser. Doch das besondere an den Auserwählten sind auch ihre Waffen.
Feuer hat Wasser und Wasser hat Feuer.". "Was meint man damit?". "Das müsst ihr
selber herausfinden.". "Und wo soll dieser Nachfahre sein?". "Auch das weiß ich
nicht.". "Und.. was...sollen wir jetzt machen?". "Erst mal feiern. Den nach der Legende
sollen die Auserwählten gefeiert werden bevor sie aufbrechen werden.". Mit diesen
Worten stand Mana auf und verließ die Hüte. Ash und Misty sahen sich an. "Ähhh was
sollen wir davon halten?", fragte Misty Ash. "Ihnen natürlich helfen.". Ash war richtig
Feuer und Flamme. Die beiden standen auf und verließen die Hüte. Draußen wurden
sie schon erwartete. Sofort rannten ein paar Mädchen auf die beiden zu und forderten
sie auf zu Tanzen. Ausgelassen tanzten und feierten sie bis spät in die Nacht. Na ja
mehr Ash, den Misty war etwas mulmig zu Mute. Als das Fest langsam zu Ende ging,
ging Misty ein Stück vom Dorf weg. Sie setzte sich auf einen Baumstamm und dachte
nach. Plötzlich hörte sie wie ein Ast hinter ihr zerbrach und sie drehte sich um. "Ach
Ash du bist es.". "Ja. Wieso bist du ohne was zu sagen gegangen?". "Ach ich weiß nicht,
mir war nicht nach Feiern.". Ash kniete sich neben Misty und sah in ihre Augen. "Blaue
Augen wie das Meer.", murmelte er. Misty lächelte ihn an und flüstere leise : So wild
und unbenndig wie Feuer. Misty nahm Ash's Mütze und setzte sie sich auf. Sie stand
auf und rannte zurück zum Dorf. Ash folgte ihr lachend. Als sie wieder im Dorf waren,
war das Fest schon fast zu Ende. Mana kam auf die beiden zu. "Ihr müsst müde sein,
ich zeig euch euer Lager für die Nacht.". Er ging auf eine kleine Hüte zu und Misty und
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Ash folgten ihn. "Hier könnt ihr euch ausruhen, morgen wenn die Sonne das Meer
berührt, müsst ihr aufbrechen. Ich wünsch euch eine gute Nacht.". "Gute Nacht.",
sagten beide gleichzeitig. Sie legten sich beide schlafen. Am nächsten Morgen wurden
sie von Mana geweckt. "Wacht auf, es ist Zeit.". "Jetzt schon.", meckerte Ash. Misty
musste lachen. "Typisch Ash.". Als die beiden die Hüte ging die Sonne gerade auf.
Mana trat wieder vor die beiden und gab ihnen 2 Rucksäcke. "Hier etwas Essen und
Trinken das werdet ihr brauchen.". "Danke.". "Und nun folget eurem Herzen.". Ash
flüstere zu Misty: wo sollen wir jetzt genau hin? "Oh man Ash geh einfach dahin wo du
willst und ich wird dir einfach folgen.". "OK !". So gingen sie eine Weile immer gerade
aus. Man merkte das Misty langsam müde wurde, den sie ging immer langsamer und
sie konnte Ash nur noch schwer folgen. Plötzlich hörte Ash einen Schrei. Er drehte sich
um, und sah das Misty vor irgendwas Angst hatte. Da sah er auch vor was. Ein kleiner
Zwerg tanzte um Misty herum. Er sagte die ganze Zeit: Hexe eine Hexe in meinem
Wald das darf nicht sein, die Hexe muss brennen. Ash wollte zu Misty doch das
bemerkte der Zwerg. Er sah zu Ash, und funkelte ihn böse an. Vor Ash errichtete sich
eine Feuerwand. Erschrocken wich er einen Schritt zurück. Der Zwerg tanzte weiter
um Misty herum. Überall wo er hintrat entstand auf einmal eine Feuerwand. Misty
saßs in der Falle, überall um sie herum war Feuer. "Verdammt Misty!", schrie Ash. "Die
Wasserhexe soll vom Feuer verschlungen werden.", sang der Zwerg. "Du mieser
Kleiner.", sagte Ash. Misty sank auf den Boden. Sie konnte nur noch schwer atmen.
Ash wollte durch die Flammen rennen doch dann wich er doch wieder einen Schritt
zurück. Mit ganz leiser Stimme hörte Ash, wie Misty "Ash", sagt. Dann verlor sie das
Bewusstsein. Ash rollten Tränen über die Wange. Er schloss die Augen nahm an Lauf
und sprang durch die Flammen. Plötzlich erstrahle vor ihm ein blaues Licht. Er griff
nach dem Licht, und hielt auf einmal ein Silbernes Schwert mit blauen Edelsteinen
verziert. Er nahm das Schwert und schlug es gegen die Flammen. Plötzlich war das
ganze Feuer verschwunden. "Verdammt das werdet ihr mir büssen.", schrie der Zwerg
sauer und verschwand. Ash steckte das Schwert in eine Rückentasche die im selben
Moment erschien als auch das Schwert erschien. Er rannte zu Misty und nahm sie in
die Arme. "Misty Misyt mach doch die Augen auf. Verdammt du kannst mich doch
nicht alleine lassen. Ich brauch dich doch ".Seine Tränen fielen auf Misty's Gesicht und
strahlten in dem selben Licht wie das Schwert. Misty öffnete die Augen und Ash
umarmte sie stürmisch. "Oh Misty. Gott sei danke, du lebst noch.". Misty nickte
schwach. "Kannst du aufstehen?". Misty stütze sich auf Ash's Schultern und stand
vorsichtig auf. Misty wurde kurz schwarz vor Augen, doch das ging schnell vorüber.
Ash stütze Misty, und sie gingen bis zu einem Baumstumpf und setzten sich wieder.
"Sag mal Ash, wo hast du den dann Schwert auf einmal her?", fragte Misty noch etwas
verwirrt. "Also das, na ja ist einfach vorhin erschienen als du in Gefahr warst.". "Ah ja,
das ist gut.". Misty lächelte Ash an und gab ihm einen kleinen Kuss auf die Wange. Ash
wurde knallrot, und stotterte: W.. ww..o...für war der? "Na dafür das du mein Leben
gerettet hast.". Plötzlich spürte Misty einen Tropfen im Gesicht, sah in den Himmel
und bemerkte, das sich das Wetter langsam verzog. "Ich glaube wir sollten uns eine
Unterkunft suchen, es fängt gleich an zu regnen.". "Du hast recht lass uns
aufbrechen.". Kaum hatten sich die beiden in Bewegung gesetz , bekann es schon in
strömen zu Regnen. Misty und Ash rannten so schnell sie konnten, nebeneinander,
und suchten mit den Augen nach einem Versteck. Ash sah kaum auf den Boden, und
so war es unvermeidlich, das er über eine Wurzel stolperte. Er versuchte zwar noch
sich an Misty's Arm festzuhalten, doch er riss Misty mit. Man hörte einen kurzen
Schrei. Misty lag auf Ash drauf und beide mussten lachen. Doch dann war kurz stille.
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Sie sahen sich in die Augen, und hörten den Atem des anderen. Ihr Gesichter kamen
immer näher, doch dann schlug ein Blitz ganz in ihrer nähe ein, und die beiden
sprangen erschrocken auf. Mit knallroten Köpfen liefen sie schnell und schweigend
weiter. Bald entdecke Misty eine Höhle, und hielt Ash fest und deutete auf die Höhle.
Ash nickte und die beiden liefen auf sie zu. In der Höhle war es stockdunkel Sie
tasteten sich an der Wand ein Stück entlag. "Ich glaub hier können wir halten.", meinte
Ash. "OK.". Vorsichtig setzen sich die beiden auf den Boden, und schwiegen eine
Zeitlang. "Hatschie". "Gesundheit.". "Danke.". Ash hörte wie Misty zitterte und stand
kurzerhand auf und legte ihr seine Jacke um. "Danke.", sagte Misty. "Null problemo.".
Wieder stille. Draußen donnerte und blitze es. Bei jedem Blitz zuckte Misty
zusammen. Ash rückte ein Stück näher zu Misty und legte einen Arm um sie. (Ein
blickendes Licht kam aus der Höhle lol und zwar Misty's hochroter Kopf) Leise
flüsterte Ash : Du brauchst keine Angst haben, ich bin doch bei dir. "Lieb von dir.".
Misty kuschelte sich ein bisschen an Ash's Brust und schlief bald darauf ein. Auch Ash
ließ sich nicht lange bitten und schlief ebenfalls ein. Am nächsten Morgen wachte Ash
als erster auf (ein Wunder ist geschehen ^^). Er sah wie Misty noch immer noch in
seinen Armen gekuschelt schlief. Er lächelte und küsste Misty sanft auf die Stirn. In
der letzten Zeit hatte sich das Verhältnis zwischen ihnen verändert, aber nicht zum
negativen. Nach einiger Zeit wachte Misty auf und streckte sich. "Guten morgen mein
Wasserschein.". Misty schmunzelte. "Guten morgen mein Feuerschatzie.". Auf einmal
bebte die Höhle. "Ash du hast wohl Hunger.". "Ähm .... ja.". Misty kramte in dem
Rucksack den sie dabei hatte herum und holte 2 Sandwiches heraus. "Hier.". Misty
streckte Ash ein Sandwich hin. " Oh danke Misty meine Lebensretterin.". "Bitte bitte.".

So das wars erst mal.
Ich weiß noch nicht ob ich weiter schreib, müsst ihr sagen ^^.
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